
Kontakt Fairer Handel

Ladenstempel:

Kriterien des Fairen Handels bei GLOBO

Bei der Auswahl unserer HandelspartnerInnen gibt es viele 
zu berücksichtigende Aspekte. Unbedingt zu erfüllende 
Kriterien sind:
•	 faire Löhne
•	 soziale Absicherung
•	 keine Kinderarbeit.

Daneben legen wir besonderen Wert auf
•	 ökologisch sinnvolle Produktion (BIO, 

Naturmaterialien)
•	 Erhaltung traditionellen Handwerks
•	 Einbeziehung kultureller Aspekte
•	 Ausbildung Jugendlicher
•	 Frauenförderung (Gender)
•	 Förderung von Kleinprojekten
•	 Politisches (Eintreten für Flüchtlinge, gegen 

Diktatur, gegen Okkupation).

Gegebenenfalls unterstützen wir die Werkstätten in ihrer 
Weiterentwicklung.

Wir sind Mitglied in der WFTO (World Fair Trade 
Organization), Mitglied im Forum Fairer Handel und 
vom Weltladen-Dachverband anerkannt als Lieferant der 
Weltläden.

Lager und Büro:

GLOBO Fair Trade Partner GmbH
Westerntor 26
31699 Beckedorf

Tel.: 05725 -706060
Fax: 05725-7060629
E-Mail: info@globo-fairtrade.de

Besucht auch unsere Homepage 
und unseren Online-Shop:
www.globo-fairtrade.de

Hängematten
(El Salvador)

www.globo-fairtrade.de

Seit 1973 arbeitet GLOBO Fair Trade Partner nach den 
Prinzipien des Fairen Handels. Durch die Bezahlung fairer 
Preise für ihre Ware, den Aufbau langfristiger Handels-
beziehungen und den Respekt vor selbstbestimmten, 
traditionellen Arbeitsweisen unsererseits bekommen die 
Produzenten die Möglichkeit, sich gegen soziale und wirt-
schaftliche Ausbeutung zu wehren und für ihre Rechte und 
die Wahrung ihrer Identität einzustehen. Vom Hersteller 
bis zum Endverbraucher profitieren alle Seiten davon, dass 
unsere Partnerwerkstätten ihre Produktionsabläufe sozial 
und ökologisch nachhaltig gestalten. 

Gemeinsam mit unseren Partnerwerkstätten und unseren 
Kunden wollen wir die ZUKUNFT FAIR GESTALTEN.

Mitglied im
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Zukunft fair gestalten

GLOBO
GUARANTEED

FAIR TRADE



Traditionsreiche Webkunst

Unser Partner EXPORSAL unterstützt traditionelle 
Weber im ländlichen El Salvador vor Ort und verhindert 
so Landflucht und die Trennung von Familien. 

1. Alle Stoffe für unsere farbenfrohen Hängematten 
werden auf manuell betriebenen Webstühlen gewebt.  
So wird eine der ältesten Traditionen der Menschheit  
lebendig erhalten. Das Weben ist traditionell Aufgabe  
der Männer; die Frauen übernehmen meist die  
Näharbeiten.

2. Die Baumwolle wird mit AZO-freien Farben gefärbt 

und zum Trocknen aufgehängt.

3. Erst wenn jeder einzelne Faden, separiert durch quer  
hängende Schnüre, an der richtigen Stelle liegt, kann  
der Stoff gewebt werden.

4. Mit Holzschiffchen werden die Querfäden durch die 
Längsfäden gezogen. 

5. Damit die Hängematte auch großer Belastung stand-
hält, werden die Kordeln zur Aufhängung mit synthe-
tischen Fäden verstärkt. Unsere Hängemöbel sind TÜV-ge-
prüft: kleinere Hängesitze und Hängematten sind garan-
tiert belastbar bis 120 kg, größere bis 140 kg.

Die Hängematte: zeitlos beliebt

Schon seit mehr als 700 Jahren ist die Hängematte 
in ganz Lateinamerika weit verbreitet. Sie wird zum 
Schlafen, für die Mittagsruhe oder auch für therapeuti-
sche Zwecke verwendet. In unserem Sortiment findet 
Ihr eine große Auswahl an Hängematten, Hängesitzen 
sowie passenden Kissenbezügen und Beuteln. Immer 
mehr Menschen legen auch bei Textilien Wert auf 
Bio-Qualität. Diesen Trend möchten wir unterstützen 
und haben deshalb auch Hängematten, Hängesitze und 
Zubehör aus ungefärbter Bio-Baumwolle ins Sortiment 
aufgenommen.

Das Wort „Hängematte“ 
wurde vom haiti-

anischen „hamaka“ 
(„Schlafnetz“) abgeleitet.

Für eine 

Hängematte von 

128 cm Breite 

werden 

1680 Fäden 

verwendet!
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